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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK SpVgg Effeltrich III : 1. FC Eschenau II 
Freitag, 18.03.2022, 20:00 Uhr

Eberhardt macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der DJK SpVgg Effeltrich III, als Claus-
Peter Eberhardt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des 1. FC Eschenau
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Rackelmann und Eberhardt, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der DJK SpVgg Effeltrich III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Späth / Rackelmann gelang es, Kliemt / Helbling im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Einen Sieg fuhren Eberhardt / Rauchmann beim 12:10, 6:11, 11:8, 11:2 gegen Barth / Hoffmann ein.
Lange dagegenhalten konnten im Anschluss Potenz / Weninger beim 2:3 gegen Farkas / Hohe. Das
Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Farkas / Hohe mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung
präsentierte sich Helmut Späth im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Erwin Barth. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Alexander Rackelmann und Rainer Kliemt den letzten Ballwechsel spielten. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Eher ungefährdet war
der 3:0-Erfolg von Claus-Peter Eberhardt gegen Tihamer Farkas. Die richtige Herangehensweise
hatte Johannes Rauchmann beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Günter Hoffmann von Beginn an.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Alexander Helbling konnte Stefan Potenz anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen
Weninger seinen Gegner Uwe Hohe beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Beim Stand von
6:3 gingen die Spitzenspieler der DJK SpVgg Effeltrich III und 1. FC Eschenau II in die Box. Helmut
Späth bekam es nun mit Rainer Kliemt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Helmut Späth am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Erwin Barth
zeigte Alexander Rackelmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Claus-Peter Eberhardt war in
der Partie gegen Günter Hoffmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK SpVgg Effeltrich III am 24.03.2022 gegen den SC 1904
Nürnberg II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
01.04.2022 gegen den SV Schwaig einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK SpVgg Effeltrich III

Doppel: Späth / Rackelmann 1:0, Eberhardt / Rauchmann 1:0, Potenz / Weninger 0:1 
Einzel: H. Späth 1:1, A. Rackelmann 2:0, C. Eberhardt 2:0, J. Rauchmann 1:0, S. Potenz 0:1, J.
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Weninger 1:0 
 1. FC Eschenau II

Doppel: Barth / Hoffmann 0:1, Kliemt / Helbling 0:1, Farkas / Hohe 1:0 
Einzel: R. Kliemt 0:2, E. Barth 1:1, G. Hoffmann 0:2, T. Farkas 0:1, U. Hohe 0:1, A. Helbling 1:0


